
Holzfurnier und
Herstellung

Historische und neuzeitliche

Methoden
Die Fur nier kunst ist  ein Mit  tel, um  kon st ruk t ive Ele m ente
und Teile des Mö bels tü ckes ver bin dend zu über de cken
um  so eine bild li che und ge schlos sene Ein heit
herzustellen.

Ur sprung, Ma te r ial und Farbe und vor al lem  ein aus ge -
säg ter oder aus ge schnit  te ner Um  riss sind m it  be st im  -
m end für den Wert  und die Dar stel lung ei ner
Furnierarbeit .

An ers ter Stelle der Werk stoffe für die Her stel lung von
Holz fur nie ren ste hen eu ro päi sche und exo t i sche Edel -
hölzer. I m  all ge m ei nen Sprach ge brauch ver steht  m an
un ter „Fur nier ”  den Holz zu schnit t  in Form  dünner Plat ten.

Her stel lung und Aus wahl von Holz fur nie ren ver lan gen
grund le gende Kennt  nisse über die Be schaf fen heit  und
Op t ik des Werk stof fes Holz. Holz auf bau, Tex tur und Farb -
ge bung ha ben Teil am  Ge lin gen von Fur nie rung, I n tar sie -
rung und Marketerie.

Die Holzauswahl

Die Aus wahl des Hol zes für das Auf sä gen von Furnier -
blät tern war Teil des künst  le r i schen Ar beits kon zep tes der
I n tar sien schnei der. Große Be ach tung fan den die ver -
schie de nen Wuchs for m en von Stam m  und Äs ten. Für in -
ter es san te Tex tu ren wurde in Baum  schu len der Stam m  -
wuchs ent  spre chend ge lenkt  und die Form  der Äste und
ihre Ga be lun gen dres siert . Dies war vor al lem  bei
Spalier holzgewächsen m ög lich. Ein ge wen del ter Stam m -
ver lauf oder schwin gen der Stam m  wuchs oder ent  spre -
chen der Ast  wuchs um  oder an ei ner Stütze er gab im  Fur -
nier längs schnit t  de ko ra t iv gezeichnete Maserungen
(siehe schem at ische Abbildung) .

Ge eig nete Höl zer für be son dere Wuchs for m en wa ren
vor al lem  der Ha sel nuss baum  und die Esche, zu m al
 wegen ih rer in ter es san ten Tex tu ren. Beide Holz ar ten
wur den auch als idea les Bie ge holz in der Wag ne rei bzw.
Stellm acherei verwendet .

Obst  höl zer wie vor al lem  die Zwetschge so wie Kirsch- ,
Ap fel-  und Birn baum  gibt  es noch heute als so ge nann tes
Spa lier obst . Es war nicht  un ge wöhn lich, dass Ebe nis ten
und Kunst  schrei ner bzw. Kunst  t isch ler für ihr Furnier -
lager ei gene Baum  kul tu ren anlegten.
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Furniersäger. Roubo 18. Jh.

Gewendelter Stammwuchs
mit Längsan schnitt. Siehe
Furnierblatt

Eschefurniertextur. Detail
einer Renaissance-
Türfüllung (Schloss
Kirchheim, Bayern)



Die Furnierherstellungsarten

Das Aufsägen
Das Auf sä gen von Stam m  holz zur Her stel lung von Sä ge -
fur nier ge hört  zu den äl tes ten Ver fah ren, ge folgt  vom  ab -
ge span ten oder ab ge m es ser ten Fur nier. Da bei er ge ben
sich durch das Sä gen pro zen tual hohe Schnit t  ver luste
und we nig Mög lich kei ten zur gleich ar t i gen Textur von
Schmuckblät tern.

Das stüc kweise Zu sam  m en set  zen und Va r i ie ren von
Sä ge fur nie ren aus Edel höl zern lei tet  sich letzt  lich
von der ur sprüng lich teu ren und ver lu st rei chen Furnier -
herstellung ab.

Handsägefurnier
Das Hand sä ge fur nier ent  steht , in dem  der Stam m  oder
Block in ei nen Spann bock senk recht  ein ge spannt  wird.
Mit  der von 2 Per so nen ge führ ten Fur nier klob säge er folgt
der dünne Auf schnit t  schei ben weise in Stär ken von
ca. 1,8 m m  bis über 5 m m , je nach Spe zia li sie rung der
Sä ge wer ker und der be ar bei te ten Holz art . Das Auf -
schnei den von Astholz war weniger auf wän dig.

Die Furniersägemaschine
Wohl die erste ih rer Art  stam m t von dem  Ebe nis ten
 Cochot  aus Au xerre um  1800. I n ei nem  Be t r ieb bei Pa r is
wer den der zeit  noch zwei bau glei che Mo delle ein ge setzt .
Sie wur den zwi schen 1805 und 1810 kon st ru iert  (siehe
Ab bil dung m it  sche m a t i scher Darstellung) .

Eine Pleu els tange be wegt  das Sä ge blat t  in Schlit  ten -
füh rung in ei ner Schnit t  weite von 65 cm  m it  ca. 250 Be -
we gun gen pro Mi nute. Der Stam m  wird senk recht  in ei -
nen Fahr bock ein ge spannt  und aus ei nem  bis zu 4 Me ter
t ie fen Gra ben über den Sä ge blat t  schnit t  nach oben ge -
scho ben. Das fer t ige Sä ge fur nier zeigt  eine rhyth m i sche
Schnit t  folge bei relat iv genauer Furnierstärke.

Ur sprüng lich m it  Was ser kraft , spä ter m it  Dam pf kraft ,
wird die Me cha nik in zwi schen m it  ei nem  Elek t ro m o tor
anget r ieben.

Die Me cha ni sie rung der Fur nier sä gen m it  Be ginn des
19. Jhs. br ingt  die ver bes serte Aus nut  zung von Säge -
furnieren. Die Ent  wic klung der Kreis säge m it  über di m en -
sio na len Blät  tern lei tet  vor al lem  in Eng land Zeit  die pro -
duk t i vere Her stel lung von star ken Fur nier blät  tern ein.
Der Ver schnit t  ist  au ßer or dent  lich groß, wes halb m an das 
Ver fah ren we gen Un ren ta bi li tät  spä ter nur noch für
dünnes und billiges Kistenholz ein ge setzt  hat .

Die Band säge hat  die ge r ing ste Ab fall quote und ist  un -
ter den m a schi nel len Sä gen auf Grund der ge r ing fü gi gen
m e cha ni schen Holz fa ser be la stung für hoch wer t i ges
 Sägefurnier bestens geeignet .
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Die mechanische
Furniersägemaschine

Messerfurnier-System

Schälfurnier-System



Hobelmesserfurnier
Aus der Holz span ab he bung m it  dem  Ho bel er gab sich die
Mög lich keit  der Span holz her stel lung für Span holz schach -
teln. Dazu kam  die Her stel lung von Mes ser fur nier für
St rei fen fur nie run gen m it  Brei ten bis zu 50 m m  und ei ner
Stärke m it  knapp 1,2 m m . Diese Tech nik er m ög licht
groß flächige Fur nie run gen m it  ei nem  gleich m ä ßig ab -
gest im m ten Farb-  und Tex tur bild. (Stand um  1750, ein -
zelne Ob jekte m it  ho bel ge m es ser ten Furnieren sind noch
um 1900 nachweisbar.)

Das mit dem Handhobel gemesserte Furnier
Der Stam m  oder Block liegt  längs ein ge spannt . Mit  dem
von 2 bis 3 Per so nen ge scho be nen und ge zo ge nen Span -
ho bel wer den dünne Mes ser fur nier st rei fen her ge stellt .
Breite der Fur nier st rei fen 50-80 m m  in dicker Papier -
stärke. Der Vor teil liegt  in der bes se ren Nut  zung wert  -
voller Edel höl zer und da r in, auch bei gro ßen Flä chen ein
ein heit  li ches Fur nier bild zu schaf fen.

Das mechanisch gemesserte Furnier
Die erste Ma schine, die Mes ser fur nier vom  lie gen den
Stam m  pro du ziert , geht  An fang des 19. Jhs. in Be t r ieb.
Mit  der I n du st r ia li sie rung wird die Ver t i kal m es se rung zur
Kon kur renz der ge säg ten Fur niere. I n zwi schen wirft  eine
m o derne Mes ser m a schine über 50 Blat t  pro Minute aus.
Das längs lie gende Mes ser werk zieht  quer schnei dend
vom  ein ge spann ten Stam m  das Fur nier ab. Die Fur nier -
ober flä che ist  ty pisch ge zeich net  und zeigt  den grob
st ruk tu r ier ten Fa ser ver lauf m it  Rissigkeit .

Schälfurnierverfahren.
Um  1900 kom  m en die ers ten im  Ro ta t ions ver fah ren her -
ge stell ten Schäl fur niere auf den Markt . Da bei wird das
Fur nier vom  ge gen das Mes ser quer lau fen den Stam m  als 
lau fende Tex tur ohne Ende „ab ge wi ckelt ”. Bei ge steu er ter 
Ver la ge rung der ro t ie ren den Stam m  achse er ge ben sich
ver schie den ar t ige Fla de run gen bzw. Zeich nun gen, die
vom  üblichen Furnierbild völlig abweichen.

Schä len be deu tet :  Das Stam m s tück wird m it  t ig an
 seinen En den ein ge spannt . Das Schäl m es ser steht  ge gen 
den sich dre hen den Stam m  und schält  das dünne
Furnier blat t  ab. Bei nor m al ge wach se nem  Holz ist  die
Tex tur von Schäl fur nier ohne be son de ren Ef fekt , au ßer
bei be weg tem  Faserwuchs oder Einwüchsen.

Exzentrisches Schälen
Das Stam m s tück wird ex zen t r isch also au ßer halb der
Mit te ein ge spannt . Das Fur nier wird tan gen t ial bogen -
förm ig vom  sich dre hen den Stam m  ab ge schält . Die
 Fladern und St rei fen wer den durch den bo gen för m i gen
Schnit t  beim  Ex zen ter schäl fur nier gedehnt .
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Freigelegte
Messerfurnierung an einem
Altaraufsatz aus dem 18.Jh.
Pfarrkirche Weil

Spanhobel aus dem 18. Jh.
Kasten mit Zug- und
Schub griff

Streifenfurnierung mit
Fehlstelle



Radialschälen
Das Ver fah ren gleicht  dem  Spit  zen ei nes Bleis t if tes. Es
ent  ste hen runde Fur nier blät  ter m it  spitz zu lau fen der
 Fladerung. Auch dün nere Stämm e und Äste kön nen
 verarbeitet  wer den. Das Holz m uss vor dem  Mes sern
 gedäm pft  wer den, je nach Holz härte bis 48 Stun den. Die
na tür li che Holz farbe von Ra di al schäl fur nier wird dadurch
verändert .

Die Furnierherstellungsart unterscheiden
Nur die his to r i schen Sä ge fur niere und die un ge däm pf ten, 
längs ab ge nom  m e nen Mes ser fur niere sind ohne den ty pi -
schen Fa ser bruch und die Ver fär bung der m eis ten in du -
st r iell her ge stell ten Fur nier blät  ter.

Al len tech nisch neuen Mes ser ver fah ren ist  das Roh -
holz vor däm p fen ge m ein sam , es wirkt  far baus lau gend
und ver än dert  die Holz st ruk tu ren. Ra t io nell her ge stellte
Dic kfur niere sind an ih rer bruch ar t ig ge schupp ten oder
fa ser st ruk tu r ier ten Ober flä chen er kennbar. Auch ein -
wand frei ab ge zo gene und ge glät  tete Fur nier flä chen
offen baren t rotz per fek ter La ckie rung und Po lie rung ihre
ne ga t ive Ober flä chen st ruk tur als Folge der ra t io nel len
Fur nier her stel lung. Sol che Fur nier sor ten sind für hoch -
wer t ige Ar bei ten nicht  ge eig net .
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